Willi Goetz 02.02.2005
SchAD am Staatl. Schulamt Straubing

Bahnhofstr. 6a

94342 Straßkirchen

Abschrift

S.E. Bischof Gerhard Ludwig Müller

Bischöfl.. Ordinariat - Regensburg

Artikel im Straubinger Tagblatt vom 29.01.2005

„Generalvikariat geht auf Distanz zu Jilek“

Exzellenz, hochwürdigster Herr Bischof,

obigem Artikel entnehme ich. dass „Klerikern, pastoralen Mitarbeitern, Religionslehrern und kirchlichen Angestellten die Teilnahme an Veranstaltungen des A1PL untersagt ist“. Im Amtsblatt vom 19.01.2005 ist dieses Verbot auch auf ehrenamtliche Mitarbeiter ausgeweitet.

Dazu folgende Feststellungen:

Seit Ihrem Vorgehen in der Angelegenheit Pfr. Trimpl/Dr. Jilek merke ich zunehmend bei Gesprächen oder Diskussionen im Kreis kirchlicher Religionslehrer, dass eigene Meinungen zurückhaltender und vorsichtiger geäußert werden, dass sich Misstrauen ausbreitet und dass Angst um den Arbeitsplatz spürbar ist. Durch meine guten Kontakte zu unserem Netzwerk von Kooperationslehrern für den Religionsunterricht, die sich immer wieder engagiert mit aktuellen Fragen wie „3. RU-Stunde in der Grundschule" oder „Schulgebet auseinandersetzen, traue ich mir diese Aussage zu machen.

Zur für mich offensichtlichen Einschränkung der freien Meinungsäußerung eine Einschränkung der freien Meinungsbildung von Lehrkräften, wie im o.a. Verbot ausgesprochen, kann ich als Beamter der Schulaufsicht nicht akzeptieren. Wir brauchen für die Erziehung und Unterrichtung unserer Jugend mündige Lehrkräfte, die sich jederzeit allseitig und umfassend informieren können und die Entscheidung darüber in Eigenverantwortung treffen.

Auch als langjähriger ehrenamtlicher Mitarbeiter in meiner Kirche als PGR-Vorsitzender Dekanatsrats-Vorsitzender und Diözesanrat, als begeisterter ehemaliger Religionslehrer und langjähriger Referent für religionspädagogische Themen bin ich über dieses Verbot erschüttert.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Goetz

In Kopie an:

Pfr. Hans Trimpl/Dr. Jilek

Schulreferat im Ordinariat Regensburg

Regierung von Niederbayern, Schulabteilung

Diözesanratsvorsitzenden Wallner

Dekan Birner, Dekan Ofenbeck, Dekan Huber

Kirchl. Schulbeauftrage Pfr. Bäuml........
